Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das ®
Sicherheitsdatenblattformat gemaf Verordnung (EG) Nr.
1907/2006 (REACH) 5”’”

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040 Datum der Erstellung: 10.11.2020
Version: 1.0 de

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des

Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Bezeichnung des Stoffs Silicondl M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer 4040

Registrierungsnummer (REACH) Der Stoff ist gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/
2006 [REACH] nicht registrierungspflichtig

CAS-Nummer 63148-62-9

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Identifizierte Verwendungen: Laborchemikalie
Labor- und Analysezwecke

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Carl Roth GmbH + Co KG
Schoemperlenstr. 3-5
D-76185 Karlsruhe
Deutschland

Telefon: +49 (0) 721 -56 06 0
Telefax: +49 (0) 721 - 56 06 149
E-Mail: sicherheit@carlroth.de
Webseite: www.carlroth.de

Sachkundige Person, die fir das Abteilung Arbeitssicherheit
Sicherheitsdatenblatt zustandig ist:

E-Mail (sachkundige Person): sicherheit@carlroth.de

1.4 Notrufnummer

StraBBe Postleitzahl/ Telefon Webseite

Ort

Giftzentrale Minchen Ismaninger Str. 22 81675 Munchen +49/(0)89 19240 http://www.toxinfo.med.tum.de/
inhalt/giftnotrufmuenchen

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieser Stoff erfillt nicht die Kriterien fir die Einstufung gemaR der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
nicht erforderlich

Signalwort nicht erforderlich

2.3 Sonstige Gefahren
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ 5’”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe
Stoffname Polydimethylsiloxan
CAS-Nummer 63148-62-9
Summenformel (C,Hg0Si)n

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen
Keine besonderen VorsichtsmaRnahmen erforderlich.
Nach Inhalation
FUr Frischluft sorgen.
Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen. Es sind keine besonderen MalRnahmen erforderlich.
Nach Beruhrung mit den Augen
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen.
Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund ausspulen. Bei Unwohlsein Arzt anrufen.
4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt
4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
keine

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel

LéschmalRinahmen auf die Umgebung abstimmen
Spruhwasser, Schaum, Trockenléschpulver, Kohlendioxid (CO,)

Ungeeignete Loschmittel
Wasser im Vollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ ﬁ”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Im Brandfall kdnnen entstehen: Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO,)
5.3 Hinweise fir die Brandbekdmpfung

Brandbekampfung mit Gblichen Vorsichtsmalinahmen aus angemessener Entfernung. Umgebungs-
luftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

ABSCHNITT 6: MalBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren

A

Nicht fur Notfalle geschultes Personal
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschiittetes Produkt.
6.2 UmweltschutzmalBnahmen
Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.
6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschiittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen
Abdecken der Kanalisationen.
Weitere Angaben betreffend Verschiitten und Freisetzung
In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persdnliche Schutzausristung: siehe Ab-
schnitt 8. Unvertragliche Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1  SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung
Sicherstellen einer ausreichenden BelUftung.
Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréaglichkeiten
Behalter dicht verschlossen halten.

Unvertrégliche Stoffe oder Gemische
Zusammenlagerungshinweise beachten.

Beachtung von sonstigen Informationen
* Anforderungen an die Beluftung
Verwendung einer drtlichen und generellen Luftung.
* Spezielle Anforderungen an Lagerrdume oder -behalter
Empfohlene Lagerungstemperatur: 15 - 25 °C.
7.3  Spezifische Endanwendungen
Es liegen keine Informationen vor.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das

Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ #”"'

2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

7.4

* Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)

Lagerklasse (LGK): 10 (brennbare Flissigkeiten)

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche

Schutzausriistungen

8.1

8.2

Zu tuberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte

Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)
Es sind keine Daten verfugbar.

Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Individuelle SchutzmaBnahmen (persénliche Schutzausriistung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden.

Hautschutz

06

* Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprifter Chemikalienschutz-
handschuh.

* Art des Materials

NBR (Nitrilkautschuk)

* Materialstarke

>0,11 mm

* Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
>480 Minuten (Permeationslevel: 6)

* sonstige SchutzmaBnahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Sal-
ben) wird empfohlen.

Atemschutz

Normalerweise kein personlicher Atemschutz notwendig. Atemschutz ist erforderlich bei: Aerosol-
oder Nebelbildung. Typ: A (gegen organische Gase und Dampfe mit Siedepunkt > 65 °C, Kennfarbe:
Braun).

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/

2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

ROTH

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand
Farbe

Geruch

Geruchsschwelle

flussig (viskos)
farblos
geruchlos

es liegen keine Daten vor

Sonstige physikalische und chemische Kenngréf3en

pH-Wert
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
Siedebeginn und Siedebereich
Flammpunkt
Verdampfungsgeschwindigkeit
Entziindbarkeit (fest, gasférmig)

Explosionsgrenzen

* untere Explosionsgrenze (UEG)

* obere Explosionsgrenze (OEG)
Explosionsgrenzen von Staub/Luft-Gemischen
Dampfdruck

Dichte

Dampfdichte

Schittdichte

Relative Dichte

Loslichkeit(en)

Wasserloslichkeit

Loslichkeit in Kohlenwasserstoffen, aliphatisch
Loslichkeit in Kohlenwasserstoffen, aromatisch
Loslichkeit in Ethylenglykol

Léslichkeit in Ethylacetat

Loslichkeit in n-Butylacetat

Loslichkeit in Toluol

Loslichkeit in Trichlorethylen
Verteilungskoeffizient

n-Octanol/Wasser (log KOW)

keine Information verfiigbar
-47 °C

keine Information verfigbar
>300 °C

es liegen keine Daten vor

nicht relevant (FlUssigkeit)

keine Information verfigbar
keine Information verfigbar
nicht relevant

keine Information verfigbar
0,962 - 0,97 9/¢m3 bei 25 °C
keine Information verfigbar
Nicht anwendbar

keine Information verfigbar

Keine Prufung erforderlich, da der Stoff bekann-
termalien in Wasser unldslich ist

|6slich
|6slich
praktisch unléslich
|6slich
|6slich
|6slich

[6slich

keine Information verfigbar
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ 5”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

Selbstentziindungstemperatur Zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen
vor.

Zersetzungstemperatur >150 °C

Viskositat

« kinematische Viskositat 475 - 525 MM/ bej 25 °C

Explosive Eigenschaften Ist nicht als explosiv einzustufen.

Oxidierende Eigenschaften keine

9.2 Sonstige Angaben
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Bei Erwarmung: Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.
10.2 Chemische Stabilitat

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handha-
bung zu erwartenden Temperatur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Madaglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Heftige Reaktion mit: Starkes Oxidationsmittel

10.4 Zuvermeidende Bedingungen

Vor Hitze schiitzen. Zersetzung erfolgt ab Temperaturen von: >150 °C.
10.5 Unvertrédgliche Materialien

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.
10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1  Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Expositionsweg Endpunkt Wert Spezies Quelle
oral LD50 >5.000 M9/, q Ratte TOXNET
dermal LD50 >2.000 M9/yq Kaninchen TOXNET

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Ist nicht als hautatzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Ist nicht als schwer augenschadigend oder augenreizend einzustufen.
Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ ﬁ”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

Zusammenfassung der Bewertung der CMR-Eigenschaften

Ist weder als keimzellmutagen (mutagen), karzinogen noch als reproduktionstoxisch einzustufen
* Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei einmaliger Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.

* Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen
Eigenschaften

* Bei Verschlucken

es sind keine Daten verfligbar

* Bei Kontakt mit den Augen

es sind keine Daten verfligbar

* Bei Einatmen

es sind keine Daten verfligbar

* Bei Beriihrung mit der Haut

es sind keine Daten verfligbar

Sonstige Angaben

Wirkungen auf die Gesundheit sind nicht bekannt

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
gemal3 1272/2008/EG: Ist nicht als gewassergefahrdend einzustufen.
12.2 Prozess der Abbaubarkeit
Nicht leicht biologisch abbaubar.
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verfligbar.
12.4 Mobilitdt im Boden
Es sind keine Daten verfligbar.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Es sind keine Daten verfligbar.
12.6 Andere schadliche Wirkungen
Schwach wassergefahrdend. (AwSV)
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ #”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
Fiur die Entsorgung Giber Abwasser relevante Angaben
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

13.2 Einschlagige Rechtsvorschriften Gber Abfall

Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen-
und prozessspezifisch durchzufihren.

13.3 Anmerkungen

Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtun-
gen getrennt behandelt werden kann. Bitte beachten Sie die einschldgigen nationalen oder regiona-
len Bestimmungen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1  UN-Nummer (unterliegt nicht den Transportvorschriften)

14.2 Ordnungsgemalie UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen nicht relevant

Klasse

14.4 Verpackungsgruppe nicht relevant, keiner Verpackungsgruppe zuge-
ordnet

14.5 Umweltgefahren keine (nicht umweltgefihrdend gemaR den Gefahrgutvor-
schriften)

14.6 Besondere VorsichtsmalBnahmen fiir den Verwender
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

14.7 Massengutbeférderung gemiaR Anhang II des MARPOL-Ubereinkommens und geméR IBC-Code
Die Fracht wird nicht als Massengut beférdert.

14.8 Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

* Beférderung gefahrlicher Giiter auf StraRe, Schiene oder Binnenwasserstral3en (ADR/RID/
ADN)

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.

* Internationaler Code fiir die Beférderung gefahrlicher Giiter mit Seeschiffen (IMDG)
Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

* Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR)

Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ 5”"'
2006 (REACH)

Siliconol M 500, mittelviskos, 500 cSt

Artikelnummer: 4040

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir
den Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europdischen Union (EU)

* Verordnung 649/2012/EU uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien (PIC)
Nicht gelistet.

* Verordnung 1005/2009/EG uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiilhren (ODS)
Nicht gelistet.

* Verordnung 850/2004/EG liber persistente organische Schadstoffe (POP)

Nicht gelistet.

* Beschrankungen gemanl REACH, Anhang XVII

nicht gelistet

* Beschrankungen gemafR REACH, Titel VIII

Keine.

* Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV)/SVHC - Kandidatenliste
nicht gelistet

* Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso III)

Nr. Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die An- Anm.

wendung in Betrieben der unteren und
oberen Klasse

nicht zugeordnet

* Richtlinie 75/324/EWG uUber Aerosolpackungen

Abfiill-Los
Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)
VOC-Gehalt 100 %
9759/
Richtlinie Giber Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)
VOC-Gehalt 100 %
VOC-Gehalt 9759/,

Richtlinie 2011/65/EU zur Beschridnkung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgerédten (RoHS) - Anhang II

nicht gelistet

Verordnung 166/2006/EG liber die Schaffung eines Europaischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)

nicht gelistet

Richtlinie 2000/60/EG zur Schaffung eines Ordnungsrahmens fiir MaBnahmen der
Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik (WRR)

nicht gelistet
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Verordnung 98/2013/EU liber die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fur
Explosivstoffe

nicht gelistet

Verordnung 111/2005/EG zur Festlegung von Vorschriften fiir die Uberwachung des Handels mit
Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittldndern

nicht gelistet

Nationale Vorschriften (Deutschland)
* Wassergefahrdende Stoffe (AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK): 1 (schwach wassergefahrdend)

Kennnummer 542

* Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Stoffgruppe Klasse Konz. Massen- Massenkon- = Hinweis
strom zentration
5.2.5 organische Stoffe >25 Gew.- 0,5 %9/, 50 M9/ s 3)
%
Hinweis
3) Der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m3 darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlen-

stoff, insgesamt nicht Uberschritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)

* Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)
Lagerklasse (LGK): 10 (brennbare Flissigkeiten)

Regelungen der Versicherungstrager

Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten. Die na-
tionalen Rechtsvorschriften sind zusatzlich zu beachten!

Nationale Verzeichnisse

Land Nationale Verzeichnisse Status

AU AICS Stoff ist gelistet
CA DSL Stoff ist gelistet
CN IECSC Stoff ist gelistet
KR KECI Stoff ist gelistet
MX INSQ Stoff ist gelistet
Nz NZIoC Stoff ist gelistet
PH PICCS Stoff ist gelistet
™ TCSI Stoff ist gelistet
us TSCA Stoff ist gelistet

Legende

AICS Australian Inventory of Chemical Substances

DSL Domestic Substances List (DSL)

IECSC Inventory of Existing Chemical Substances Produced or Imported in China

INSQ National Inventory of Chemical Substances

KECI Korea Existing Chemicals Inventory

NZIoC New Zealand Inventory of Chemicals

PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances (PICCS)

TCSI Taiwan Chemical Substance Inventory

TSCA Toxic Substance Control Act
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/
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15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Fur diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkurzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures (Europaisches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf Bin-
nenwasserstraf3en)

ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Europaisches
Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf der Stral3e)

AwSV Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen

CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schlissel,
der CAS Registry Number)

CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Label-
ling and Packaging) von Stoffen und Gemischen

CMR Carcinogenic, Mutagenic or toxicic for Reproduction (krebserzeugend, erbgutverandernd oder fortpflan-
zungsgefahrdend)

DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk fir den Transport gefdhrlicher Guter, sie-
he IATA/DGR

GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System
zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben

IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)

IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fiir den Transport gefahrlicher
Guter im Luftverkehr)

ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)

IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fir die Beférderung gefahrlicher Gu-
ter mit Seeschiffen)

LD50 Lethal Dose 50 % (Letale Dosis 50 %): LD50 ist die Dosis eines gepruften Stoffes, die in einem vorgegebenen
Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fuhrt

LGK Lagerklasse gemaR TRGS 510, Deutschland

MARPOL Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung durch Schiffe (Abk. von "Marine
Pollutant")

PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung
und Beschrankung chemischer Stoffe)

RID Reglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung fir
die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter)

SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)

TRGS Technische Regeln fir GefahrStoffe (Deutschland)

VOC Volatile Organic Compounds (flichtige organische Verbindungen)

vPvB very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Deutschland (de)
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Freiwillige Sicherheitsinformation in Anlehnung an das y
Sicherheitsdatenblattformat gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/ g”"'
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Wichtige Literatur und Datenquellen

- Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2015/830/EU

- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP, EU-GHS)

- Dan?erous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk flir den Transport ge-
fahrlicher Guter im Luftverkehr)

- Internationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG)

Liste der einschlagigen Sétze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)
nicht relevant.

Haftungsausschluss

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnis-
sen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fir den sicheren Umgang mit
dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und
Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit
anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen
wird, kdnnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrucklich et-
was anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Gibertragen werden.

Deutschland (de) Seite 12/ 12



	 -  ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Bezeichnung des Stoffs
	Artikelnummer
	Registrierungsnummer (REACH)
	CAS-Nummer

	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Identifizierte Verwendungen:

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	Sachkundige Person, die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist:
	E-Mail (sachkundige Person):

	1.4 Notrufnummer
	


	 -  ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	
Signalwort


	2.3 Sonstige Gefahren

	 -  ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	Stoffname
	CAS-Nummer
	Summenformel


	 -  ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	 -  ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 -  ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 -  ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	
	Unverträgliche Stoffe oder Gemische

	Beachtung von sonstigen Informationen
	• Anforderungen an die Belüftung
	• Spezielle Anforderungen an Lagerräume oder -behälter


	7.3 Spezifische Endanwendungen
	7.4 • Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK):


	 -  ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	Nationale Grenzwerte
	Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)


	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	

	Hautschutz
	• Handschutz
	•  Art des Materials
	• Materialstärke
	• Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
	• sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz
	


	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 -  ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aussehen
	Aggregatzustand
	Farbe
	Geruch
	Geruchsschwelle

	Sonstige physikalische und chemische Kenngrößen
	pH-Wert
	Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
	Siedebeginn und Siedebereich
	Flammpunkt
	Verdampfungsgeschwindigkeit
	Entzündbarkeit (fest, gasförmig)
	Explosionsgrenzen
	• untere Explosionsgrenze (UEG)
	• obere Explosionsgrenze (OEG)

	Explosionsgrenzen von Staub/Luft-Gemischen
	Dampfdruck
	Dichte
	Dampfdichte
	Schüttdichte
	Relative Dichte
	Löslichkeit(en)
	Wasserlöslichkeit
	Löslichkeit in Kohlenwasserstoffen, aliphatisch
	Löslichkeit in Kohlenwasserstoffen, aromatisch
	Löslichkeit in Ethylenglykol
	Löslichkeit in Ethylacetat
	Löslichkeit in n-Butylacetat
	Löslichkeit in Toluol
	Löslichkeit in Trichlorethylen

	Verteilungskoeffizient
	n-Octanol/Wasser (log KOW)

	Selbstentzündungstemperatur
	Zersetzungstemperatur
	Viskosität
	• kinematische Viskosität

	Explosive Eigenschaften
	Oxidierende Eigenschaften


	9.2 Sonstige Angaben

	 -  ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 -  ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
	
	Akute Toxizität
	

	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Zusammenfassung der Bewertung der CMR-Eigenschaften
	
	• Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	• Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr

	
Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften
	• Bei Verschlucken
	• Bei Kontakt mit den Augen
	• Bei Einatmen
	• Bei Berührung mit der Haut

	Sonstige Angaben


	 -  ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Prozess der Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Andere schädliche Wirkungen

	 -  ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
	
	Für die Entsorgung über Abwasser relevante Angaben


	13.2 Einschlägige Rechtsvorschriften über Abfall
	13.3 Anmerkungen

	 -  ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	Klasse

	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
	14.8 Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	• Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN)
	• Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG)
	• Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR)


	 -  ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	• Verordnung 649/2012/EU über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien (PIC)
	• Verordnung 1005/2009/EG über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen (ODS)
	• Verordnung 850/2004/EG über persistente organische Schadstoffe (POP)
	• Beschränkungen gemäß REACH, Anhang XVII
	• Beschränkungen gemäß REACH, Titel VIII
	• Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV)/SVHC - Kandidatenliste

	• Seveso Richtlinie
	

	• Richtlinie 75/324/EWG über Aerosolpackungen
	Abfüll-Los
	Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG)
	VOC-Gehalt
	
	Richtlinie über Industrieemissionen (VOCs, 2010/75/EU)
	VOC-Gehalt





	Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS) - Anhang II
	Verordnung 166/2006/EG über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und -verbringungsregisters (PRTR)
	Richtlinie 2000/60/EG zur Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik (WRR)
	Verordnung 98/2013/EU über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe
	Verordnung 111/2005/EG zur Festlegung von Vorschriften für die Überwachung des Handels mit Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittländern

	
Nationale Vorschriften (Deutschland)
	• Wassergefährdende Stoffe (AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK):
	Kennnummer

	• Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)
	

	• Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK):

	Regelungen der Versicherungsträger

	
Nationale Verzeichnisse
	


	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 -  ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Abkürzungen und Akronyme
	

	
Wichtige Literatur und Datenquellen
	
Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Kapitel 2 und 3 angegeben)
	
Haftungsausschluss



 
     
         
             4.2.1
             
                 CHEMDOX phrase catalogue
                 CHEMDOX
                 273
                 2020-07-22
            
             
                 EuPhraC
                 CHEMDOX
                 273
                 2020-07-22
            
             
                 de
                 
                     Deutsch
                
            
             
                 DE
                 
                     Deutschland
                
            
             CHEMDOX 2020.07.2
             2020-11-10
             
                 SDB_4040_DE_DE.pdf
            
             EDASXChem
        
         
             2020-11-10
             1.0
             GHS EU
             4040
             
                 Siliconöl
            
             
             
                 
                     
                         Laborchemikalie
                    
                     
                         Labor- und Analysezwecke
                    
                
            
             
             
                 Carl Roth GmbH + Co KG
                 
                     Schoemperlenstr. 3-5
                     D-76185
                     Karlsruhe
                     Deutschland
                
                 +49 (0) 721 - 56 06 0
                 +49 (0) 721 - 56 06 149
                 sicherheit@carlroth.de
                 www.carlroth.de
                 
                     Abteilung Arbeitssicherheit
                     sicherheit@carlroth.de
                     sicherheit@carlroth.de
                
            
             
             
                 +49/(0)89 19240
                 
                     Giftzentrale München
                
            
             ROTH 001121 SDS-129
        
         
             
             
                 
            
             
                 
                     es liegen keine zusätzlichen Angaben vor
                
            
        
         
             
                 Siliconöl
                 63148-62-9
            
        
         
             
                 
                     Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich
                
                 
                     für Frischluft sorgen
                
                 
                     mit viel Wasser und Seife waschen
                
                 
                     Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich
                
                 
                     einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen
                
                 
                     Mund ausspülen
                
                 
                     bei Unwohlsein Arzt anrufen
                
            
             
                 
                     bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt
                
            
             
                 
                     keine
                
            
        
         
             
                 
                     Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen
                
                 
                     Sprühwasser
                
                 
                     Schaum
                
                 
                     Trockenlöschpulver
                
                 
                     Kohlendioxid (CO₂)
                
                 
                     Wasser im Vollstrahl
                
            
             
                 brennbar
            
             
                 Im Brandfall können entstehen:
            
             
                 Kohlenmonoxid (CO)
            
             
                 Kohlendioxid (CO₂)
            
        
         
         
             
                 Zusammenlagerungshinweise beachten
            
             
                 
                     
                         le
                         25
                         ge
                         15
                         °C
                    
                     
                         Empfohlene Lagerungstemperatur
                    
                
            
        
         
             
                 
                     
                         Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig
                    
                     
                         Atemschutz ist erforderlich bei:
                    
                     
                         Aerosol- oder Nebelbildung
                    
                     
                         Typ: A (gegen organische Gase und Dämpfe mit Siedepunkt > 65 °C, Kennfarbe: Braun)
                    
                
                 
                     
                         Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden
                    
                
                 
                     
                         NBR (Nitrilkautschuk)
                    
                     
                         geeignete Schutzhandschuhe tragen
                    
                     
                         geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh
                    
                
                 
                     
                         Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen
                    
                     
                         vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen
                    
                
            
        
         
             
                 
                     flüssig
                
                 
                     farblos
                
                 
                     geruchlos
                
                 
                     
                         es liegen keine Daten vor
                    
                
            
             
                 
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             -47
                             °C
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             gt
                             300
                             °C
                        
                    
                
                 
                     nicht relevant
                
                 
                     Flüssigkeit
                
                 
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                
                 
                     
                         keine Information verfügbar
                    
                
                 
                     
                         
                             le
                             0.97
                             ge
                             0.962
                             g/cm3
                        
                         
                             25
                             °C
                        
                    
                     
                         
                             nicht anwendbar
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             keine Information verfügbar
                        
                    
                
                 
                     
                         zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor
                    
                
                 
                     
                         gt
                         150
                         °C
                    
                
                 
                     
                         
                             le
                             525
                             ge
                             475
                             mm2/s
                        
                         
                             25
                             °C
                        
                    
                     Kinematic
                
                 
                     Ist nicht als explosiv einzustufen
                
                 
                     keine
                
            
             
             
        
         
             
                 Bei Erwärmung:
            
             
                 Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden
            
             
                 das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden Temperatur- und Druckbedingungen stabil
            
             
                 Heftige Reaktion mit:
            
             
                 starkes Oxidationsmittel
            
             
                 vor Hitze schützen
            
             
                 Zersetzung erfolgt ab Temperaturen von:
            
             
                 >150 °C
            
             
                 es liegen keine zusätzlichen Angaben vor
            
             
                 gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5
            
        
         
             
                 
                     Acute
                     LD50
                     Oral
                     
                         gt
                         5000
                         mg/kg
                    
                     
                         
                             Ratte
                        
                    
                     
                         TOXNET
                    
                
                 
                     Acute
                     LD50
                     Dermal
                     
                         gt
                         2000
                         mg/kg
                    
                     
                         
                             Kaninchen
                        
                    
                     
                         TOXNET
                    
                
                 
                     
                         ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als akut toxisch einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als hautätzend/-reizend einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als schwer augenschädigend oder augenreizend einzustufen
                    
                
            
        
         
             
                 
            
             
                 
            
             
                 
                     es sind keine Daten verfügbar
                
            
        
         
             
                 
            
             
                 Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann
            
             
                 bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen
            
        
         
             false
             
                 
                     unterliegt nicht den Transportvorschriften
                
            
             
                 
            
             
                 
            
             
             
                 false
            
             
                 
            
        
         
             
                 
                     
                         
                             100
                        
                    
                
            
             
                 
                     
                         1
                         
                             schwach wassergefährdend
                        
                    
                     LGK 10
                
            
        
         
    


